
Familienchronik
Geburtstage
Bielefeld. Erika Biermann, 87
J.; Elisabeth Sahre, 89 J.; Bri-
gitte Vogt, 71 J.
Heepen-Oldentrup. Ida Fot,
81 J.
Jöllenbeck. Ursula Huse-
mann, 75 J.
Schildesche. Erika Schmidtke,
74 J.
Senne. Brunhilde Neumann,
74 J.; Marie Burmeier, 76 J.;
Marianne Stork, 77 J.; Claus-
Peter Münch, 78 J.; Friedhelm
Lümkemann, 82 J.; Lieselotte

Kirchhoff, 83 J.; Helmut
Schmidt, 83 J.

Theesen. Harald Hölscher, 90
J.

Ubbedissen-Lämershagen.
Christa Barnowski, 84 J.; Mar-
tha Vollmer, 96 J.

´ Geburtstage unserer Leser
ab 70 Jahren entnehmen wir
der Zeitschrift Unsere Kirche.
Möchten auch Sie mit Ihrem
Ehrentag in der Zeitung ste-
hen: Tel. (05 21) 55 55 79.

Notdienste
Ärzte
Notfallpraxis im Städt. Kli-
nikum, 19.00 bis 22.00, Teu-
toburger Str. 50.
Kinderärztliche Notfallpra-
xis, 19.00 bis 22.00, im Haus
Gilead I, Burgsteig 13.
Notfallinformation, Hausbe-
suche/Augen-/HNO-Fach-
ärztl. Notdienst, Tel. 116 117.

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notdienst,
Tel. (01805) 98 67 00.

Apotheken
Bielefeld. Apotheke am Wel-
lensiek, Wertherstr. 267, Tel.
10 12 36. Leineweber-Apo-
theke, Schweriner Str. 4, Tel.
29 74 07.

Notrufe
Corona-Hotline der Stadt:
8.00 bis 16.00, Tel. 51 20 00.
Corona-Hilfe BI: 10.00 bis
14.00, Tel. 2 99 77 00.
Soziale Impfhilfe, 8.00 bis
16.00, Tel. 2 99 78 00.
Kompetenzzentrum Selbst-
bestimmtes Leben, Jöllenbe-
cker Str. 165, Tel. 32 93 35 72.
Telefonseelsorge, Tel. (0800)
1 11 01 11 oder (0800) 1 11
02 22.
Mädchenhaus, Renteistraße.
14, Tel. 2 10 10.
Kinder- und Jugendtelefon,
14.00 bis 20.00, Tel. (0800) 1
11 03 33.
Patientenstelle im Gesund-
heitsladen, Beratung: 13.00 bis

15.00, Breite Str. 8, Tel. 133561.

Frauenhaus Arbeiterwohl-
fahrt, Tel. 5 21 36 36.

Anwaltsnotdienst in Strafsa-
chen, 18.00 bis 08.00, Tele-
fon: 1 36 85 86.

Sozialpsychiatrischer Krisen-
dienst und Drogennotruf,
18.00 bis 7.30, Tel. 3 29 92 85.

Autonomes Frauenhaus, Tel.
17 73 76.

Brustschmerz-Zentrum, für
Patienten, Tel. 5 81 34 44, Kli-
nikum Mitte, Teutoburger Str.
50.

Beratung im Pflegefall,
www.bi-care.de.

Pflegeberatung Stadt Biele-
feld, 9.00 bis 12.00 im Neuen
Rathaus, Tel. 51 34 99.

Sterntaler e. V. – Beratungs-
stelle für trauernde Kinder,
Tel. 5 57 88 33.

Weisser Ring, Tel. (05206) 7
05 47 22 (AB), Bundesweites
Opfertelefon, Tel. 11 60 06.

Selbsthilfe-Kontaktstelle Bie-
lefeld, 10.00 bis 13.00, Der Pa-
ritätische, Stapenhorststr. 5,
Tel. 9 64 06 96.

Beratung von Menschen mit
Behinderungen, 9.00 bis
18.00, Feilenstr. 3, Tel. 98 62
85 68.

Corona-Schnellteststationen,

www.bielefeld.de/teststellen

Termine für Bielefeld
Bibliotheken
Stadtbibliothek, 10.00 bis
20.00,Beratung10.00bis17.00,
Neumarkt 1, Tel. 51 24 57.
Stieghorst, 10.00 bis 14.00, Am
Wortkamp 3, Tel. 51 29 34.
Schildesche, 10.00 bis 14.00,
Apfelstr. 210, Tel. 51 24 54.

Bäder
Ishara, 10.00 bis 20.00, Euro-
pa Platz 1, Tel. 51 14 20.
Aqua-Wede, 6.30 bis 21.00,
Duisburger Straße 4, Tel. 51 14
60.
Hallenbad Heepen, 8.00 bis
20.00, Schlauden 26, Tel. 51 14
65.
Sennestadt-Bad, 15.00 bis
20.00, Travestr. 28, Tel. 5 11
47 61.

Speziell für Kinder
Ferienspiele – Gamerspace,
für Kinder von 8 bis 15 Jah-
ren, 15.00 bis 18.00, Stadtbi-
bliothek, Gaming-Raum, 2.

OG, Neumarkt 1, Tel. 51 24
57.

Vortrag
Was sind und wie tragfähig
sind die Säulen der gegen-
wärtigen russischen Macht-
politik?, Forum Offene Wis-
senschaft, mit Margarete Klein,
18.15 bis 19.45, uni-biele-
feld.de/forum.

In den Ortsteilen

Mitte
Claudia Reismann – Impres-
sio, Fotoausstellung, 10.00 bis
16.00, Kommunale Galerie, 2.
Etg., Kavalleriestr. 17.
Astrid Lowack/Adela An-
drea: Dialogue of Light, 10.00
bis 18.00, Samuelis Baumgar-
te Galerie, Niederwall 10, Tel.
56 03 10.
Eugen Litwinow – Mein Na-
me ist Eugen, Ausstellung über
das Aufwachsen zwischen zwei

Kulturen, 10.00 bis 20.00,
Stadtbibliothek, Neumarkt 1,
Tel. 51 24 57.
Offenes Café, 14.00 bis 17.00,
Begegnungszentrum Kreuz-
straße, Kreuzstr. 19a.
Heimatnachmittag, Lands-
mannschaften Ost- und West-
preussen, 14.00, Begegnungs-
zentrum Kreuzstraße, Kreuz-
str. 19a.
Menschenbilder – Frauenbli-
cke des Künstlerinnenfo-
rums bi-owl e.V., 9.00 bis
17.00, Volksbank Bielefeld-
Gütersloh, Kesselbrink.

Heepen
Ausstellung zur Kunstaktion
„Gute Laune“: Was mir gute
Laune macht!, 10.00 bis 16.00,
AWO-Begegnungszentrum
Oldentrup, Lüneburger Str. 5,
Anmeldung unter Tel. 20 67
86.
Jurij Alexeev – Grenzenlos,
künstlerische Eindrücke von

Baikal bis Bielefeld, 16.30 bis
22.00, Alte Vogtei, Galerie,
Heeper Str. 442.
Rommee-Gruppe mit Kaffee-
trinken, 14.30 bis 18.00, DRK-
Begegnungszentrum, Rügge-
siek 21, Anmeldung unter Tel.
33 36 69.
Handarbeitsgruppe für Se-
nioren und Seniorinnen,
13.30 bis 16.00, AWO-Begeg-
nungszentrum Oldentrup, Lü-
neburger Str. 5, Tel. 20 67 86.

Stieghorst
Teenie- und Jugendtreff, 11-
15 J., 16.00 bis 20.00, Freizeit-
zentrum Stieghorst, Glatzer
Str. 13-21.
Ferienspiele, für Kinder von
6 bis 11 Jahren, 9.00 bis 14.00,
Freizeitzentrum Stieghorst,
Glatzer Str. 13-21, Anmel-
dung unter Tel. 5 57 57 4-0.
Osterferienprogramm, für
Kinder von 8 bis 12 Jahren,
10.00 bis 12.00, Schul- und

Stadtteilbibliothek Stieghorst,
Am Wortkamp 3, Anmeldung
unter Tel. 51 29 34.

Schildesche
Landschafts-, Gebäude- und
Tierporträts von Anke Pan-
koke, 10.00 bis 12.00, Ev. Ge-
meindehaus, Johannisstraße
13.
Bezirkskreuzweg, 20.00, Ma-
rienschule der Ursulinen, Kir-
che der Schule, Sieboldstr. 4,
Tel. 87 18 51.
Gesprächskreis für Angehö-
rige von Menschen mit De-
menz, 17.00 bis 19.00, Tages-
pflege, Voltmannstr. 138.

Gadderbaum
Ein Streifzug durch die Ge-
schichte der medizinischen
Ausbildung, 15.00 bis 18.00,
Historische Sammlung Bethel,
Kantensiek 9, Tel. 1 44 20 24.
Anonyme Alkoholiker, 19.30
bis 21.00, Haus Nazareth, Na-

zarethweg 5-7.

Brackwede
Gesine Wenning: Facetten des
Lebens, 9.00 bis 12.00, Ge-
meindehaus der Bartholo-
mäuskirche, Kirchweg 10.
Skatgruppe in Brackwede,
14.00, Begegnungszentrum
Neue Schanze, Auf der Schan-
ze 3, Tel. 94 23 92 17.
Gemischte Doppelkopfrun-
de, 14.00, Begegnungszen-
trum Neue Schanze, Auf der
Schanze 3, Anmeldung unter
Tel. 94 23 92 17.
Erzählcafé Brackwede, 15.00,
Gemeindehaus der Bartholo-
mäuskirche, Kirchweg 10, An-
meldung unter Tel. 94 23 92
11.
Clubabende der Osningdan-
cer Brackwede e.V., 19.00 bis
21.00, Kinder- und Jugend-
zentrum Stricker, Gaswerkstr.
39.

Senne
Rehasport des SV Brackwe-
de, 17.15 bis 18.45 Wirbelsäu-
le und Entspannung, 18.45 bis
20.15 Volleyball, Albatros-
Schule, Westkampweg, An-
meldung unter Tel. 40 10 33.

Sennestadt
Aquajogging und Aquafit-
ness in Sennestadt, 9.00 und
14.00, Hallenbad Sennestadt.
In Bewegung sein und blei-
ben – Übungen für Körper
und Geist, 15.00 bis 16.00,
AWO-Wohncafé, Vennhofal-
lee 70.
Probe des Singkreises Senne-
stadt, 18.30, Sennestadthaus,
Lindemannplatz 3.
Rehasportgruppe im Wasser
bei orthopädischen Be-
schwerden, Sportverein „Ge-
sund durch Bewegung e.V. “,
14.00 bis 14.50, Hallenbad Sen-
nestadt, Anmeldung unter Tel.
(0176) 57 91 10 20.
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Andrea Rolfes (ar) 55 55-71
Stefan Gerold (-sg-) -81
Alexandra Buck (buck) -83
Kurt Ehmke (kurt) -84
Christine Panhorst (cpa) -93
Dennis Rother (dro) -78
Sebastian Kaiser (bast) -88
Ariane Mönikes (ari) -85
Ansgar Mönter (mönt) -74
Jens Reichenbach (jr) -76
Joachim Uthmann (aut) -92
Sylvia Tetmeyer (syl) -89

Ivonne Michel (imi) -99
Heimo Stefula (ste) -97
Eike J. Horstmann (he) -72
Stefan Becker (stb) -73
Susanne Lahr (SL) -95
Silke Kröger (sik) -96
Michael Schläger (MiS) -78
Heike Krüger (krü) 555 297

Lokalsport
Peter Burkamp (pep) 555 307
Uwe Kleinschmidt (uwe) 555 306

Geschäftsstelle: Niedernstraße 21-27 Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10
bis 17 Uhr, Sa. 10 bis 14 Uhr.

Outdoorkleidungmade in Bielefeld
Der Produktionsstandort an der Apfelstraße ist für ein junges Unternehmen ein entscheidender Faktor, sich

von der Konkurrenz abzusetzen. Hergestellt werden auch sehr individuelle Textilien.

Sebastian Kaiser

¥ Bielefeld. Im Gebäudekom-
plex, in dem an der Apfelstra-
ße einst die Firma „Verse Blu-
sen“ saß, hat sich ein neues
Bielefelder Textilunterneh-
men aufgemacht, den Markt zu
erobern. Die „fast 52 GmbH“
stellt Sport- und Funktions-
kleidung her und fertigt für
Vereine und Firmen Kleidung
mit individueller Gestaltung.
Sechs Jahre lang wurden Pro-
dukte entwickelt und getestet.
Nun will die Firma in Deutsch-
land ein flächendeckendesVer-
triebsnetz auswerfen. Und das
ist erst der Anfang.

Wie andere Hersteller von
Funktions- und Outdoor-Klei-
dung verwendet „fast 52“ Ge-
webe aus zertifiziertem Recy-
clingmaterial, das etwa aus
PET-Flaschen oder Plastik-
müll gewonnen wird, der aus
dem Meer gefischt wird. Auch
Nachhaltigkeit und Klimaneu-
tralität werden groß geschrie-
ben, schadstofffreie Farben
oder fluorcarbonfreie Be-
schichtungen sind Standard.
Doch die junge Firma hat noch
mehr zu bieten.

„Wir entwickeln und pro-
duzieren komplett in Biele-
feld“, sagt Ralf Kelber, ge-
schäftsführender Gesellschaf-
ter von „fast 52“. Und damit
sei man enorm schnell und fle-
xibel. „Fachgeschäfte müssen
nicht zehn Jacken abnehmen,
sondern vielleicht nur fünf.
Und wenn die gut laufen, kön-
nen sie bei uns nachordern.
Wir produzieren dann nicht
nur genau die nachbestellten
Mengen, sondern können auch
deutlich schneller liefern als bei
einer Produktion in Fernost“,
sagt Kelber (55).

Ob eine Regenperiode oder
eine Hitzewelle anhält – man
biete dem Handel so stets die
passende Ware in ausreichen-
der Menge. Damit könne der
Handel seinen Lagerbestand
verringern und vermeide so
Kosten und das Risiko, auf
Ware sitzenzubleiben.

„Die Produktion im Aus-

land verursacht lange Handels-
wege, lange Lieferzeiten und
einen großen Vorlauf bei Be-
stellungen“, sagt Kelber. Das
muss auch anders gehen, habe
er gedacht. Die hochgradig di-
gitalisierte Herstellung in Bie-
lefeld, die Nachbestellungen
automatisch in den Produk-
tionsprozess integriere, sei die
Lösung gewesen.

Bekannter
Unternehmer ist
Geschäftspartner

Gemeinsam mit dem Biele-
felder Daniel Oltrogge grün-
dete er 2016 die neue Firma.
Ralf Kelber ist gelernter Tex-
tiltechniker, hat sich kaufmän-
nisch weitergebildet, später die
elterliche Handelsagentur
übernommen und reichlich
Erfahrung im internationalen
Markt für Sportswear gesam-

melt. Daniel Oltrogge ist ge-
schäftsführender Gesellschaf-
ter des traditionsreichen Bie-
lefelder Industrieausstatters
Oltrogge, der unter anderem
Werkzeugmaschinen sowie
Druckluft- und Lackieranla-
gen liefert. Der Name „fast 52“
spielt auf den Breitengrad an,
auf dem Bielefeld liegt und dar-
auf, dass es hier schnell geht.

Schon ein Jahr nach der
Gründung nahm die Firma
Fahrt auf und stieß auf Nach-
frage nach Trikots und Fir-
menbekleidung. Das Unter-
nehmen verarbeitet nicht nur
Gewebe der unterschiedlichs-
ten Art – atmungsaktives, was-
serdichtes, sehr dünnes, festes
oder flexibles. Sie kann Be-
kleidungsstücke auch indivi-
duell gestalten. Fast jede Far-
be, jedes Muster, jedes Logo
sind möglich. „Und das in der
Stückzahl eins“, so Kelber. Al-
so ist ein einzelnes Trikot für

einen neuen Spieler möglich
oder ein Sportgeschäft kann
eine Outdoorjacke ganz nach
Kundenwunsch ordern: mit
aufgedrucktem Namen oder
individueller Farbgestaltung.
Sportvereine aus Amateur-
und Profi-Ligen gehören eben-
so wie zahlreiche Betriebe zu
den Kunden.

„Wir haben die Daten von
350Modellenin jeweils24Grö-
ßen gespeichert und können
die jederzeit für die Produk-
tion abrufen. Dabei sind cirka
1.000 Standardfarben mög-
lich“, so Kelber. Die Stoffe wer-
den nicht durchgefärbt, son-
dern umweltfreundlich be-
druckt. Der Zuschnitt erfolgt
per Laser, vernäht werden die
Teile von Fachkräften. In 20
Minuten kann ein komplettes
Shirtentstehen.Bergsteiger-Ja-
cken, die aus bis zu 76 Einzel-
teilen bestehen, dauern etwas
länger.40Fachkräftesorgenfür

den effektiven Ablauf, von der
Entwicklung bis zum Ver-
sand.

Mit 80 Testhändlern arbei-
tet Kelber bisher zusammen.
Nunist er sicher,dass seinKon-
zept funktioniert. Er will wei-
tere Fachgeschäfte, aber auch
Handelsketten als Partner ge-
winnen. „Im mittleren Preis-
segment sind wir konkurrenz-
fähig“, sagt er. Zudem könne
man schneller liefern als an-
dere und sei regional.

Um noch regionaler zu wer-
den, plant Kelber Joint Ven-
tures an weiteren Standorten.
Die könnten dann etwa in Süd-
deutschland noch näher an den
Kunden produzieren. „Wir ha-
ben unser System, unsere Ka-
pazität und unsere Renditefä-
higkeit nun erfolgreich getes-
tet. Jetzt geht es um den Re-
turn of Invest“, sagt Ralf Kel-
ber, also darum, dass sich die
Investitionen bezahlt machen.

Textilproduktion in Bielefeld: Ralf Kelber steht mit einer bunt bedruckten Jacke in der Näherei seines Unternehmens. Vorn rechts liegt ein
Laufshirt, das in kürzester Zeit für die Hermannsläufer eines Bielefelder Unternehmens entwickelt wurde. In den Farben der Ukraine zeigt es
ein Peace-Symbol und die Sparrenburg. Foto: Sarah Jonek

Fruchtalarm-Geschäftsführerin Eliza Schilling und Projekt-Initiator
Marcel Lossie im neuen Domizil. Foto: Barbara Franke

Fruchtalarmmit neuer Adresse
Die Muntermacher für krebskranke Kinder logieren an der Ziegelstraße.

¥ Bielefeld (stb). Frucht-
alarm-Geschäftsführerin Eliza
Schilling und ihr Team be-
grüßten am Freitag über 150
Gäste imneuenDomizildeska-
ritativen Projekts: Nach dem
Brand in den alten Räumen in
der Schüco-Arena im vergan-
genen November fanden die
Kämpferinnen für vitaminrei-
chen Frohsinn auf Kinder-

krebsstationen nun eine dauer-
hafte Bleibe in der Ziegelstra-
ße. Das Team führte durch die
Flure, zeigte die neuen Büros,
verteilteFruchtcocktails, reich-
te Waffeln sowie Eis und nahm
Geschenke entgegen – meist in
Form von Spenden. Die Star-
Trekkies vom Outpost 21 hat-
ten auf einer Tattoo-Conven-
tion gesammelt, der Ladies

Circle 42 für den guten Zweck
eigene Osterkörbchen ver-
kauft, die Kinderkrebshilfe
Waldeck Frankenberg einen
Scheck überreicht.

Die ehrenamtlichen „Fruch-
ties“ besuchen regelmäßig
Kinderkrebs-Stationen in 29
Städten und mixen saftige
Cocktails zusammen mit den
kleinen Patienten.
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